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Glanzvolle Aufführung vU,n.Mozarts Krönungsmesse
Der Höhepunkt im Festiahr des Kg'. Marienchors

~============================~====:I ~~~~~~hW~M~~~~~~~~~B~p~~~~~~~~~mnm.~K~~s-- unvergleichlichen Aufführung der herrlichen Krönungsmesse von Wolfgang- Amadeus mese zeugt wemge~. VOn den rosigen Trau-
M . Erf"11 f d E' Erfüll . .. h h" d mereien und den susslichen Schwarmereien

W·I-nterel-nzugml-t Schnee und Glatteis ~zart seme. u ung ge un en. ine ~ ung, wie man ~le sie scen.er u~ gross- des »heiteren Götterlieblings«, wie man Mo-
, artiger gar nicht denken konnte, es war ein Erfolg auf der ganzen Linie; ein Erfolg zart zuweilen nannte, sondern erinnert be-

Eup en. - Ueber das Wochenende hat tronatsiesi der Martini-Schützen in Her- nicht nur in 'künstlerischer, sondern auch in gesellschaftlicher Hinsicht. Schön zwei Wo· Ideutend mehr an ein auftrumpfendes Beet-
der Winter ebenso plötzlich wie mit çrosser genrath und die dortige interessante Klein- chen vor der Aufführung waren alle Plätze des Capitol-Theaters ausverkauft. und man hovenbild mit grossangelegten Steigerungen
Strenge auch bei uns seinen Einzug aetuü- tierzuctüaussieüunç zu erwähnen. Vergessen I bt Freit bend ei K h····· I . h .h .. E und temperamentgefullten Spannungen.S t d' . , ht d' k lt II V t lt er e e am rei aga e~ eme. onzertatmosp are: ~le man sie ange ruc t me r in upen Dies wird schon durch das grosse Aufgebot
ten: Schon am ams agmorgen war ze selen mc le u ure en erans a ungen gekannt hat. Wenn .wrr dabei eben an das vor eimgen Wochen ebenfalls vor vollbesetz- an Ausrührenden bedingt. Um den elegan-Landschaft mit einer dünnen weissen in Raeren und Kelmis.
Schicht beaecta und iast während des aan- In den meisten Landgemeinden wurden tem Saal erfolgte Konzert des Nationalorchesters zurückdenken, so können diese erfreu- ten Mozart mit seinen feindifferenzierten
zen Tages »rieseite leise der Schnee«. Das gestern die Waffenstillstandsfeiern nach ge- liehen Tatsachen nur als gutes Omen für die Zukunft des Konzertlebens in unserer Zeichnungen und zartleuchtenden Tönen zu
starke Absinken der Temperatur sorgte d.a-I holt. [n Raeren zog ein Trauerzug, an dem Stadt ' rtet d ' erkennen, muss man sich an das unver-
für, dass der Schrl;ee wen:gstens.. auf WI~- sich die Schuljugend, die Ortsvereine und c gewe wer en. gletchlich schöne »Benedictus« und das
sen und Feldern lieçen. blIeb,. wahre.nd die die Behördenvertreter beteiligten, zum Eh- Schon die Anfahrt der unzähligen Autos Solisten und die Musiker für ihre Darbie- wunderbare melodische Profil des ~Agnus
Strassen zwar bald .~chl:eefrel aber Im all- renmal, wo durch Bürgermeister Schuma- auf der Neustrasse eine halbe Stunde vor tungen. Dei« erinnern, nicht zu vergessen das durch
gemeinen aussergewo.hnllch gl'!;tt waren, be- eher und die Präsidenten der FNI und der Konzertbeginn wies auf ein aussergewöhn- Der zweite Teil des Abends begann mit das Soloquartett vorzüglich interpretierte
sonders nachts und zn den trûhen MOrgel:- Kriegsopfer 1940-45 Kränze niedergelegt liches Ereignis hln, Die festlich gestimmte der Kantate »Dir, Seele des Weltallse für »Et incarnatus est« des jubelnden soredose.
stunden. Auf den Höh~n des V~nns ist âie wurden. Die Feier wurde durch Vorträge des Menge nahm gerne den Andrang an der Männerchor und Orchester, bei deren Aus- W11ly Mornrner verstand es ausgezeichnet,
Schneeschich~ etwas dl~ker als Im E1fpe11;erKgl. Handwerkergesang'Vereins und der Garderobe mit In Kauf, ohne sich In ihrer führung der KgL Marienchor und das Kgl. diese Gegensätze mit verschwenderischem
Land, auch SInd dort âie Strassen tel~!Del~eHarmonie umramht. Das anschliessetuie
mit festgefahrenem ~chne~ bedeckt. Eilr âie feierliche Hochamt in der Pfarrkirche ver-
Automobilisten - d!e r:telste~l waren noch schönerte der Kirchenchor durch seine Ge-
nicht auf äen plôteiicn. emg.ebrochenen sänge.
Winter vorbereItet ~ ergabeI: s~ch ~us der In der St. Nikolaus-Pfarrkirche von Bupen.
Strassenlage erheblzch;e SChwlengkelte~~. Es wurde heute morgen um 11 Uhr in Anwe-
kam zu m~hreren, teils schweren. Uniiiüen, sennett zahlreicher Behördenvertreter ein
über die WIr an anderer Stelle oerichien. Es feierliches Te Deum anlässlich des Tages
sieht danach. aus, als .pb uns der Schnee der Dynastie gesungen.
auch noch tn den nachsten Tagen treu .. . . .
bleiben wird. In verschiedenen Ortschaften Fur âie Eupener Sportler lfJa.r der gest~tge
. gestern und heute bereits die Streu- Sonntag auf der ganzen Linie eriolçreich:

:Z~':;:e unterwegs. D~e Alliance schickte An~ mit einer 5-0-
Die st. Martinszüge in Hergenrath und st. Nieäertaçe nach Hause, dIe. Handbalmann-

Vith hatten zwar unter der Kälte und dem s~haft der TSV kehrte !!l'lt einem. klaren
S h. zu leiden doch die Kinder liessen SIeg aus Antwerpen zuruck und âie erste
~hne;'e gute La~ne nicht verderben und Garnitur des FC Eupen holte sich in Walle-

.szc ~apfer mit ihren Lichtern durch die rode einen Sieg. Mehr kann man wirklich
zogen· nicht verlangen.
St~a;,s~~~onderen Veranstaltungen sind die Zalùreiche Interessenten besuchten wäh-
Kappensitzung der Blauen Funken in Eu- renä des Wochenendes auch die Ausstellung
pen das überaus erfolgreiche Tanzturnier des Malers Synck aus Henri-Cturpeüe in den
der 'KG Lustige Briuier in Kelmis, das Pa- Empfangsräumen des Grenz-Echo .

Ein Triumph für Willy Mommer und alle Ausführenden

.Verkehrsunfall bei Ternell forderte 4 Schwerverletzte
. Eupen. - Am Samstagnachmittag wurde gefahr mehr besteht. Mehrere andere Perso-
durch den glatten Strassenzustand auf derlnen. die nur leicht verletzt wurden. konn-
Montjoier Landstrasse in der Nähe von Ter- ten nach Erhalt ambulanter Pflege nach

eindrucksvolles Bild bot sich den Konzertbesuchern bei der Aufführung der Krönungsmesse

erwartungsvollen Freude beeinflussen zu/Männerquartett mit dem Verv1erser Orche- Reiz der Klangfarben herauszustellen. Breit-
lassen. Unter den Ehrengästen erkannte ster eine machtvolle Klangkulisse bildeten. beinig, wie mit dem Podium verwurzelt,
man die Herren dienstt. Bürgermeister Dr. Das Werk als solches ist eine Festkantate, entfacht er mit kraftvollem Habitus ein
H. Miessen, Schöffe Lechat, Stadtsekretär die fast ausschliesslich auf Klangwirkung musikalisches Feuerwerk, dessen vitales
Dr. Sproten, Hochw, Dechant Ledur und ausgerichtet ist und durch Willy Monuner Spiel der Rhythmen und Farben in einem
mehrere andere Geistliche usw. Nicht nur mit kraftvoller Phrasierung gebracht wurde. effektvollen Klanggemälde gipfelt. Er führt
aus Eupen, sondern jiuch aus der. näherer So ging man dem Höhepunkt des Abends die grosse Masse des Chors und des Orche-
und weiteren Umgéburig, sogar von jenseits entgegen; die grosse, Bühne des Capltols sters zu einer klanglich und musikalisch
des Venns, waren die Besucher herbeige- mit Vorbau bot dem Auge ein ungewohntes vollendeten Ausführung voller Atem und
strömt, unter denen man erfreulicherweise Bild. Im Hintergrund die beiden durch die Spannung. Die glückliche Uebereinstim-
auch viele Sänger sah. Der Abend wurde »Grossen« des Collège Patronné verstärkten mung zwischen den gepflegten Männer-
durch einige Darbietungen des verstärk- Männerchöre, davor die grosse MaS-\ stimmen und den strahlend glänzenden
ten Kammerorchester~ des Konservato- se des Mädch~chors des Anunziaten-Lyze- Stimmen der Jungen und Mädchen und dem
riums VOn'Verviers eroffnet, das sich un- ums und der Sangerknaben des Collège Pa- durch Mommers Stabführung gewlssermas-
ter der Leitung von Edgard Grosjean sehr tronné in ihren Alben mit dem Holzkreuz sen elektrisierten Vervierser Orchester war
diszipliniert und aufgeschlossen zeigte. Die und schllessllch das Vervierser Orchester ein wirklicher Genuss für das Ohr. Es hält
Salzburger Symphonie in D-dur von Mozart sowie die Solisten, ein Ensemble von rund schwer, die eine oder andere Passage be-
(das ganze Programm war dem Salzburger 275 Ausführenden! Schon die ersten breit sonders herauzustellen doch dürfen wir
Meister gewidmet) bestach durch ihre prä- phrasierten Takte des »Kyrie« liessen die nicht das vorzügliche Solistenquartett ver-
zise Ausführung und die gute Musikalität vorzügliche Probearbeit und die ausgezeich-
sowie das offene und durchsichtige Spiel. nete Uebereinstimmung von Chor und Or-
Der erste Klarinettist des Ensembles. Nico-
las Hellemans, erwies sich In dem A-dur
Konzert für Klarinette und Orchester als
ein ausgezeichneter Musiker. der die vielen
technischen Schwierigkeiten des Werks gut
zu meistern wusste. Auf äusserliche Effekte

Der erheblich beschiLdfgte Lastwagen an der Un/allsteUe . verzichtend, musizierte er mit klarer Ein-
fachheit des Ausdrucks. Zum Abschluss des

nell ein schwerer Verkehrsunfall verursacht'IHause zurückkehren. Die Gendarmerie nahm orchestralen Tells hörte man die Ouvertüre
bei dem vier Personen schwer und mehrere den Tatbestand auf und sorgte dafür. dass zur »Zauberflöte«. Hier machte sich aller-
ande .... let'chter verletzt wurden. Ein Last- der Verkehr. keine allzu grossen Störungen dings eine Disproportion infolge der gegen-

.... über dem Streicherquartett zu starken Be-
wagen der Firma D. aus ..B~thane. brachte erlitt. setzung der Blechbläser. (2 Trompeten und
mehrere hiesige und auswärtige Teilnehmer 3 Posaunen) und der zu harten Schläge
an einer Treibjagd nach Hause zurück. An Schnee und Glatteis verursachten der Pauken störend bemerkbar, was der
besagter Stelle geriet der Wagen ins Schleu- • V .. feingliedrigen und edlen Klanggebung, die
dem' und prallte gegen einen Baum. Die hin- zahlreiche . erkehrunlalle Mozart in diese Ouvertüre legte, nur be-dingt gerecht wurde. Das mag teilweise an
ten im Wagen sitzenden Personen wurden Eupen, - Kaum hat sich der erste Schnee der Akkustik des Saales gelegen haben, die
teilweise aus dem erheblich beschädigten eingestellt und schon sind mehrere Unfälle in den Klang der Strei~her ziemlich stark

F h b h hl d rt d . . '. auf schluckte bezw. dampfte. Dies nimmtFahrzeug auf die a r a n gesc eu e un unseren Gebieten zu verzeichnen. Aber me~r nicht weg, dass gepflegt und mit guter In-
blieben teils schwer verletzt liegen. Der alar- noch als der Schnee hat unverwarœtes Glatteis tonationssicherheit musiziert wurde. Herz-
mierte Ambulanzwagen »900« erlitt k~ manche Fahrer überrascht und wurde ihnen liehen 'Beifall belohnte. den Dirtgenten, den
nach seiner Ausfahrt in der Bergstrasse eme zum Verhängnis. Eine ernste Wa1"nung sei an
Panne so dass Notdienstwagen aus Welken- alle Automobilisten gerichtet: langsam und vor.I:----;--------------"""!1
raedt • und Verviers herbeigeholt werden ~i~~~~~n~ahren.jeder ist eine Gefahr für den K.G. »Micky-Mäuse«
mussten, um die Verletzten in das hiesige St.
Nikolaus-Hospitè! zu überführen. Gestern gegen 15.15 Uhr wurde Frau Wwe SAMSTA-G'20 11 1965vs. auf dem Prümerberg in St. Vith von einem ,..:
Schwere Verletzungen trugen der hiesige Wagen eines Berufssoldaten erfasst, als sie die

Einwohner Kurt M. und seine Tochter sowie Strasse hinter einem vorbeifahronden Wagen Gala .iy<<>""'·""'i.i,'<ii<i»ii)?>?ii':/
ein Einwohner und eine Einwohnerin aus überqueren wollte. Infolge von Glat'teis gelang Unsere Aufnahme zeigt die Ueoerresie des niedergebrannten Büros
Brüssel davon: sie mus-sten in Behandlung es dem Fahrer nicht, den Unfall zu vermeiden. Kappensl"lzun
bleiben. Ihr Zustand hatte sich .heute mor- Die Passantin wurde glücklicherweise nur leicht 9 Kelmis. - Samstagmorgen entstand in der beigerufene Feuerwehr von Montzen verhin-

gen etwas gebessert, so dass keine Lebens- verletzt; die Gendarmerie nahm den Tatbe- Baracke der Firma Ghernar am Zollamt Tülje dert.
stand auf- und stellte leichten Sachschaden an 11 '.1 .. '.4 1i1ein Brand. der schnell um sich griff und erheb- Möglicherweise wird dieser Brand noch ein

•••••••••••••••••••••••••••••• den Wagen fest. liehen Schaden anrichtete. Kurz nach 9 Uhr Nachspiel haben weil, wie wir vernehmen, die

St4mpelstunden Dienstag, 16. November 1965 U 1615 Uh k f d M kt I t I t A d F h d b explodierte der Ofen im Büroraum und ent- Kelmiser Feuerwehr nur auf eigenem Grund
~ m . I r am es au ern ar paz ver etz. n em a rzeug entstan sc werer fachte das Feuer. Einige Gegenstände und Do- und Boden eingreifen darf und deshalb ein

Di be:D ind 0 Ich t ottiztell, Massgebend von Amel ebenfalls infolge von Glatteis, zu Sachschaden.
e Anga S einem Zusarnmenstoss zwischen zwei' Personen- kumente konnten noch gerettet werden, bevor Eingreifen ablehnen musste, obschon dersin d nUT die an den Stempelbüros angeschlagenen , b R b d FI. Am' Freitagabend gegen 20 Uhr geriet in das Holzge äude ein au er ammen wur- Löschwagen bereit stand und in kürzester Zeit

Zeiten. 10 der Liste können sich Irrtümer ein" wagen aus Weismes und Eibertingen. Der Wa- Montzen ein Pkw aus· Dison in einer Kurve de: Auch auf das anliegende Speditionsbüro an Ort und Stelle hätte sein können.
schleichen.Wir raten deshalb allen Arbeitslosen, gl'nenSvc,hOlneuGd'eÜrnn,terunFd'(sWtl'eesssmmes)l'tgedesrnteueernt'tggeegTeine:von der Strasse und fuhr gegen eine Mauer. drohte das Feuer überzugreifen; eine Ausbrei-
regelmassig selbst die Stempelzeiten für den 0 F h bli b I d W d B d de i d h d h di h

SI b ü h kommenden Fahrzeug zusammen" Beim Zu. er a rer ie unver etzt, an em agen ent- tung es ran es wur e Je oc urc ie er-nächsten Tag im t em p e r e u r 0 emzuse en. stand schwerer Sachschaden.
. Stempelstelle: Eupen, Rotenberg 35 sammenstoss wurde niemand verletzt, an den

(St Josephsbeim) Fahrzeugen entstand erheblicher Sachschaden. Auf der Autobahn in der Nähe von Battice, II b dG·· d
A S h . ]6 Uh k Brücke Nr. 46', kam es gestern gegen 16 Uhr eule a en run ungs-Frauen m amstag nac rnrttag, gegen nr, am

von 14,30 -15,00 ein deutscher Personenwagen an Mont-Rigi ins zu einem Kettenunfall. in dem fünf Personen- versammlunu der Junü-LSl' Eunen
14.00-14.15 Uhr Schleudern und fuhr gegen ein Verkehrsschild. wagen verwickelt wurden. Glücklicherweise E H te b d 20 Uh f d t
10.00-10.15 Uhr Der Fahrer blieb unverletzt, während an sei- wurde niemand verletzt, aber an den Fahrzen- . Up~D. - .. eu a en ..um. r II) ~

gen entstand erheblicher Sachschaden. DI'e rrn ..kleinen Sälchen des J ungltngshauses d.te10.30-10.45 Uhr nern Wagen erheblicher Sachschaden entstand, G IdE JGendarmerie von Eynatten nahm den Tatbe- ründungsversamm ung er upener ung-
9.00- 9.15 Uhr Ebenfalls im Laufe des Nachmittags kam es stand auf. CSP statt. Interessenten. d.h. junge Leute.
9.00- 9.15 Uhr in der Nähe des Gemeindehauses in Sour-
10.00-10.15 Uhr brodt zu einem leichten Verkehrsenfall. Auch In der Avenue de Chênée in Heusy kam es die sich für politische Probleme auf lokaler
'JOU- I} 15 Uhr hier sind der frische Schnee und das Glatteis kurze Zeit vorher. zu einem ähnlichen Unfall, und auf Landesebene interessieren, sind herz-
9,15- 9.30 Uhr die Ursache, Der Personenwagen ~jnes Einwoh, bei dem sieben Wagen aufeinander fuhren. In lieh zu dieser Versammlung eingeladen. bei
11.15-11.30 Uhr ners aus Dison geriet ins Schleudern, fuhr diesem Falle mussten vier Verletzte durch den der Sinn und Zweck dieser Neugründung be-
10.00- 10.15 Uhr gegen ein Katzenlicht und gegen einen Baum Hilfstdienst ß9OO« in das Hospital von Ver. kanntgegeben wird. Ferner werden aktuelle
10.00-10.15 Uhr Der Fahrer .und die BeiJfahrerinwruroen leicht viers gebracht werden. Probleme erörtert

Zollbaracke in Tülje niedergebrannt

Fortsetzung siehe nächste Seite

..-wie wird l
~das Wetter-

Männer
von 14,00-14.30
Gemeinde Kettenis
Gemeinde Eynatten
Gemeinde Walhorn
Gemeinde Raeren
Gemeinde Hauset
Gemeinde Lontzen
Gemeinde La Calamine
Gemeinde Neu-Moresriet
Gèmeinde Gemmenich
Gemeinde Membach
Gemeinde Welkenraedt,

Wettervorhersage
Die über 'Finnland befindliche Hochdruck-

zone entsendet weiterhin kalte Festlandströ-
mungen über unsere Gebiete. - Vorhersage:
schwache Winde aus Nordost bis Ost - Auf-
klarnngen im Westen und im Norden - im
Osten des Landes stark bedeckter Himmel
und leichter Schneefall möglich - Hëchsttem-
peraturen -3 bis 1Grad, Tiefsttemperaturen
-3 bis -7 Grad.
SA: 7.58 Uhr; SU: 16.56 Uhr.


